
Rosenkranzandacht 2023 

Eröffnung 
V: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. A: Amen. 

Begrüßung 
V: Unser Leben ist wieder normaler geworden jetzt im 
Jahr 2023, unsere Sorgen und Nöte größer. Mit Maria 
wollen wir wieder zu Gott unserem Vater im Himmel 
beten, dass wir mit den Gaben des Heiligen Geistes neue 
Wege und Formen finden, wie wir unser eigenes Leben 
und auch das Zusammenleben in der Gemeinschaft gut 
gestalten können. Wir wollen auch beten, dass dieser 
Krieg in der Ukraine und viele Kriege auf der ganzen Welt 
zu Ende gehen, damit die Menschen endlich in Frieden 
und Freiheit leben können. 
V: Ich glaube an Gott, den Vater …
 A: Ich glaube an den Heiligen Geist …
 V: Ehre sei dem Vater … A: Wie im Anfang … 
V: Vater unser im Himmel … A: Unser tägliches Brot … 
V: Gegrüßet seist du, Maria, … – Jesus, der in uns den 
Glauben vermehre – Jesus, der in uns die Hoffnung stärke 
– Jesus, der in uns die Liebe entzünde 
A: Heilige Maria, Mutter Gottes, … 
V: Ehre sei dem Vater … 
A: Wie im Anfang … 

1. Gesätz: Jesus, zu dem alle 
Menschen kommen dürfen
Und es geschah, als die Engel von ihnen in den Himmel 
zurückgekehrt waren, sagten die Hirten zueinander: Lasst 
uns nach Betlehem gehen, um das Ereignis zu sehen, das 
uns der Herr kundgetan hat! So eilten sie hin und fanden 
Maria und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. Als 

sie es sahen, erzählten sie von dem Wort, das ihnen 
über dieses Kind gesagt worden war. Und alle, die es 
hörten, staunten über das, was ihnen von den Hirten 
erzählt wurde. Maria aber bewahrte alle diese Worte und 
erwog sie in ihrem Herzen. Die Hirten kehrten zurück, 
rühmten Gott und priesen ihn für alles, was sie gehört und 
gesehen hatten, so wie es ihnen gesagt worden war.

Impuls 
Schon kurz nach seiner Geburt kommen viele Menschen 
zu Jesus, ganz Arme, wie die Hirten, die ja damals 
überhaupt kein Ansehen hatten, aber auch Reiche, wie 
die Sterndeuter mit ihren kostbaren Gaben. Alle sind 
herzlich willkommen bei Jesus.
V: Vater unser im Himmel 
 A: Unser tägliches Brot … 
V: Gegrüßet seist du, Maria, … – Jesus, zu dem alle 
Menschen kommen dürfen
A: Heilige Maria, Mutter Gottes, … 
V: Ehre sei dem Vater …
 A: Wie im Anfang …     

2. Gesätz: Jesus, der auch in 
stürmischen Zeiten bei uns ist
Gleich darauf drängte er die Jünger, ins Boot zu steigen 
und an das andere Ufer vorauszufahren. Inzwischen 
wollte er die Leute nach Hause schicken. Nachdem er sie 
weggeschickt hatte, stieg er auf einen Berg, um für sich 
allein zu beten. Als es Abend wurde, war er allein dort. Das 
Boot aber war schon viele Stadien vom Land entfernt und 
wurde von den Wellen hin und her geworfen; denn sie 
hatten Gegenwind. In der vierten Nachtwache kam er zu 
ihnen; er ging auf dem See. Als ihn die Jünger über den 
See kommen sahen, erschraken sie, weil sie meinten, es 
sei ein Gespenst, und sie schrien vor Angst. Doch sogleich 
sprach Jesus zu ihnen und sagte: Habt Vertrauen, ich bin 
es; fürchtet euch nicht!

Impuls 
Es sind stürmische Zeiten, die wir als Kirche und als Volk 
Gottes momentan erleben. Wie in einem Sturm werden 
wir oftmals hin und hergeworfen. Doch wir dürfen glauben 
und darauf vertrauen, dass Jesus auch in diesen Zeiten 
bei uns ist.
V: Vater unser im Himmel … 
A: Unser tägliches Brot … 
V: Gegrüßet seist du, Maria, … – Jesus, der auch in 
stürmischen Zeiten bei uns ist
A: Heilige Maria, Mutter Gottes, … 
V: Ehre sei dem Vater … 
A: Wie im Anfang … 

3. Gesätz: Jesus, der uns ermutigt, neu 
aufzubrechen
Petrus erwiderte ihm und sagte: Herr, wenn du es bist, 
so befiehl, dass ich auf dem Wasser zu dir komme! 
Jesus sagte: Komm! Da stieg Petrus aus dem Boot 
und kam über das Wasser zu Jesus. Als er aber den 
heftigen Wind bemerkte, bekam er Angst. Und 
als er begann unterzugehen, schrie er: Herr, 
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rette mich! Jesus streckte sofort die Hand aus, ergriff ihn 
und sagte zu ihm: Du Kleingläubiger, warum hast du 
gezweifelt? Und als sie ins Boot gestiegen waren, legte 
sich der Wind. Die Jünger im Boot aber fielen vor Jesus 
nieder und sagten: Wahrhaftig, Gottes Sohn bist du.

Impuls 
Auch wenn die Zeiten stürmisch sind, damals wie heute, 
so ermutigt uns Jesus doch immer wieder Neues zu 
wagen und neu aufzubrechen.
V: Vater unser im Himmel … 
A: Unser tägliches Brot … 
V: Gegrüßet seist du, Maria, … – Jesus, der uns ermutigt, 
neu aufzubrechen
A: Heilige Maria, Mutter Gottes, … 
V: Ehre sei dem Vater … A: Wie im Anfang

4. Gesätz: Jesus, der uns zu beten gelehrt hat
Wenn ihr betet, macht es nicht wie die Heuchler! Sie 
stellen sich beim Gebet gern in die Synagogen und an die 
Straßenecken, damit sie von den Leuten gesehen werden. 
Amen, ich sage euch: Sie haben ihren Lohn bereits 
erhalten. Du aber, wenn du betest, geh in deine Kammer, 
schließ die Tür zu; dann bete zu deinem Vater, der im 
Verborgenen ist! Dein Vater, der auch das Verborgene 
sieht, wird es dir vergelten. Wenn ihr betet, sollt ihr nicht 
plappern wie die Heiden, die meinen, sie werden nur 
erhört, wenn sie viele Worte machen. Macht es nicht wie 
sie; denn euer Vater weiß, was ihr braucht, noch ehe ihr 
ihn bittet. So sollt ihr beten:
Unser Vater im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein 
Reich komme, dein Wille geschehe wie im Himmel, so 
auf der Erde. Gib uns heute das Brot, das wir brauchen! 
Und erlass uns unsere Schulden, wie auch wir sie unseren 
Schuldnern erlassen haben! Und führe uns nicht in 
Versuchung, sondern rette uns vor dem Bösen! Denn 
wenn ihr den Menschen ihre Verfehlungen vergebt, dann 
wird euer himmlischer Vater auch euch vergeben. Wenn 
ihr aber den Menschen nicht vergebt, dann wird euch 
euer Vater eure Verfehlungen auch nicht vergeben. 

Impuls
Wir dürfen mit all unseren Sorgen und Anliegen zu Gott 
kommen. Ein besonderes Anliegen ist der Friede in der 
Welt. Seit über einem Jahr wird uns in äußerst 
bedrückender Weise klar, dass dieser Frieden nicht 
selbstverständlich ist. Beten wir ganz intensiv um den 
Frieden in der Welt, beten wir darum, dass die Mächtigen 
dieser Welt aufeinander zugehen, um Frieden möglich zu 
machen.
V: Vater unser im Himmel … 
A: Unser tägliches Brot … 
V: Gegrüßet seist du, Maria, … – Jesus, der uns zu beten 
gelehrt hat
A: Heilige Maria, Mutter Gottes, …
 V: Ehre sei dem Vater … A: Wie im Anfang … 5. 

5. Gesätz: Jesus, der immer mit uns geht
Und siehe, am gleichen Tag waren zwei von den 
Jüngern auf dem Weg in ein Dorf namens Emmaus, 
das sechzig Stadien von Jerusalem entfernt ist. Sie 
sprachen miteinander über all das, was sich ereignet 
hatte. Und es geschah, während sie redeten und ihre 
Gedanken austauschten, kam Jesus selbst hinzu und ging 
mit ihnen. Doch ihre Augen waren gehalten, sodass sie ihn 
nicht erkannten. So erreichten sie das Dorf, zu dem sie 
unterwegs waren. Jesus tat, als wolle er weitergehen, 
aber sie drängten ihn und sagten: Bleibe bei uns; denn es 
wird Abend, der Tag hat sich schon geneigt! Da ging er 
mit hinein, um bei ihnen zu bleiben. Und es geschah, als 
er mit ihnen bei Tisch war, nahm er das Brot, sprach den 
Lobpreis, brach es und gab es ihnen. Da wurden ihre 
Augen aufgetan und sie erkannten ihn; und er entschwand 
ihren Blicken. Und sie sagten zueinander: Brannte nicht 
unser Herz in uns, als er unterwegs mit uns redete und 
uns den Sinn der Schriften eröffnete? 

Impuls
Auch wenn die Situation zuerst trostlos und ausweglos 
erscheint, so machen sich zwei Jünger auf den Weg. Sie 
erleben Jesus, sie erleben Gemeinschaft mit ihm, auf 
einmal ist alle Traurigkeit verschwunden.
V: Vater unser im Himmel … 
A: Unser tägliches Brot … 
V: Gegrüßet seist du, Maria, … – Jesus, der immer mit uns 
geht
A: Heilige Maria, Mutter Gottes, …
 V: Ehre sei dem Vater …
 A: Wie im Anfang … 

Abschlussgebet 
Guter und barmherziger Gott, dein Sohn Jesus hat seinen 
Jüngern den Auftrag gegeben: Geht zu allen Völkern und 
macht sie zu meinen Jüngern. Lass uns mutig unsere 
Talente einsetzen, damit wir Licht der Welt und Salz der 
Erde sind. Lass uns immer so handeln, dass wir 
füreinander da sind, auf uns schauen und uns gegenseitig 
helfen und unterstützen. Darum bitten wir durch Jesus 
Christus, unseren Bruder und Herrn! Amen 

Segen oder Segensbitte 
V: Es segne und beschütze uns der gute und barmherzige 
Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
A: Amen. V: Gelobt sei Jesus Christus. 
A: In Ewigkeit. Amen. 


